
Qualifikationskriterien für die Weltmeisterschaften 2013 in 
Barcelona/ESP vom 19. Juli bis 04. August 2013 

 
 
1. Die Qualifikation für die Weltmeisterschaften 2013 ist im Rahmen der Deutschen 

Meisterschaften 2013 in Berlin vom 25.-28.04.2013 möglich. 
 
2. Die WM-Normzeiten sind: 
 

Frauen Männer 

Im Vorlauf Im Finale Im Finale Im Vorlauf 

Platz 24 WM 2011 Platz 16 WM 2011

Normzeiten
Platz 16 WM 2011 Platz 24 WM 2011

0:25,82 0:25,34 50m F 0:22,33 0:22,55 

0:55,52 0:54,86 100m F 0:48,93 0:49,23 

1:59,40 1:58,74 200m F 1:48,42 1:48,94 

4:16,44 4:09,81 400m F 3:49,55 3:53,52 

 8:34,33 800m F 7:59,06  

 16:26,36 1500m F 15:14,38  

0:29,12 0:28,84 50m R 0:25,43 0:26,08 

1:01,90 1:01,39 100m R 0:54,43 0:54,88 

2:13,48 2:11,09 200m R 1:58,48 2:00,74 

0:32,90 0:32,00 50m B 0:28,00 0:28,21 

1:09,56 1:08,63 100m B 1:00,86 1:01,37 

2:30,51 2:27,88 200m B 2:12,78 2:13,75 

0:27,24 0:26,83 50m S 0:23,96 0:24,26 

0:59,56 0:58,89 100m S 0:52,57 0:53,14 

2:11,37 2:09,38 200m S 1:57,03 1:58,20 

2:17,09 2:14,97 200m La 1:59,99 2:01,44 

4:48,31 4:44,53 400m La 4:18,99 4:26,41 

Staffelnormzeit Platz 8 WM 2011 

3:39,74 4x100m F 3:15,05 

7:56,55 4x200m F 7:12,26 

4:01,09 4x100m La 3:37,44 
 
 

3. Zur Nominierung für die UWV können pro Disziplin im Beckenschwimmen die zwei 
zeitschnellsten Sportler/innen vorgeschlagen werden, sofern sie die geforderte Normzeit 
sowohl im Vorlauf (Platz 24 der WM 2011), als auch im Finale (Platz 16 der WM 2011) 
erreicht haben. 
Die vier Aktiven, die im Rahmen der Olympischen Spiele 2012 in London ein Einzelfinale 
erreicht haben (Platz 1-8), können mit ihrer Finalzeit der Olympischen Spiele 2012 
vornominiert werden, müssen als aktuellen Leistungsnachweis jedoch noch Platz 1 oder 
2 der jeweiligen Disziplin im Rahmen der Deutschen Meisterschaft 2013 erreichen. 
 
 



Vornominierte Aktive mit Strecke und erreichter Zeit: 
Britta Steffen –  50m Freistil   –  0:24,46 
Steffen Deibler –  100m Schmetterling  –  0:51,81 
Paul Biedermann –  200m Freistil   –  1:45,53 
Markus Deibler  –  200m Lagen   –  1:59,10 
 
Berücksichtigung finden ausschließlich Leistungen aus Einzelwettbewerben.  

 
4. Als Nominierungsleistung kann eine Leistung nur akzeptiert werden, wenn diese Leistung 

entsprechend den Anforderungen und Bestimmungen für die Zulassung der Anzüge vom 
01.01.2010 hinsichtlich Materials, Dicke, Auftrieb und Schnitt, entspricht. 

 
5. Für die Lagenstaffeln können die zeitschnellsten Sportler/innen pro Lage zur 

Nominierung vorgeschlagen werden, insofern die Staffel-Normzeit nach Addition der vier 
Einzelzeiten abzüglich der Wechseltoleranz von 1,8 Sekunden erreicht bzw. unterboten 
wurde.  

 
6. Für die Freistilstaffeln können die vier zeitschnellsten Aktiven zur Nominierung 

vorgeschlagen werden, insofern die Staffel-Normzeit nach Addition der vier Einzelzeiten 
abzüglich der Wechseltoleranz von 1,8 Sekunden erreicht bzw. unterboten wurde.  

 
7. Grundsätzlich stehen alle nominierten Aktiven während der WM 2013 im Bedarfsfall für 

einen Staffeleinsatz zur Verfügung. Die endgültige Aufstellung aller Staffeln (Vorlauf und 
Finale) erfolgt im Interesse des DSV auf der Grundlage der aktuellen Form während der 
Wettkampftage. Die Entscheidung über die endgültige Staffelaufstellung liegt allein beim 
Chefbundestrainer Schwimmen. 
 

8. Es werden nur Sportler nominiert, die für das Jahr 2013 in das Anti-Doping-
Kontrollsystem der NADA eingebunden sind. Schwimmer/-innen, die keinem DSV-Kader 
angehören, jedoch die Qualifikation für die WM 2013 anstreben, müssen sich formlos 
über die DSV-Geschäftsstelle bei der Nationalen-Anti-Doping-Agentur (NADA) unter 
Angabe des Vor- und Zunamens, des Geburtsdatums, der Adresse inkl. Telefonnummer 
sowie der Adresse der ständigen Trainingsstätte angemeldet haben. Sollte dies bisher 
nicht geschehen sein, ist die Anmeldung unverzüglich nachzuholen. Unvollständig 
eingereichte Meldungen werden nicht bearbeitet. 

 
9. Der Direktor Leistungssport nominiert auf Vorschlag des Chefbundestrainers nach der 

DM 2013 in Abhängigkeit von der Zusammensetzung der DSV-Mannschaft die 
betreuenden Trainer und das Betreuerteam.  

 
10. Die Nominierungsberatung erfolgt unmittelbar im Anschluss an die DM 2013. Die 

endgültige Entscheidung über die Nominierung obliegt der Verantwortung des Direktors  
Leistungssport. Nominiert werden nur Aktive, Trainer und Betreuer, die die Nominierung 
und die Athletenerklärung bzw. die Ehren- und Verpflichtungserklärung des DSV mit ihrer 
Unterschrift bestätigen. 

 
 
 



11. Die endgültige Entscheidung über die konkreten Wettkampfeinsätze bei der WM 2013 
liegt in Verantwortung des Chefbundestrainers. Einzelstarts werden nur ausgesprochen, 
wenn die unter Punkt 3. erläuterte Normunterbietung in der Angebotsstrecke erreicht 
wurde. Im Interesse des Verbandes kann der Direktor Leistungssport, auf Vorschlag des 
Chefbundestrainers, zusätzliche Einzelstarts auf einer nicht nominierten Strecke 
genehmigen. Priorität in der möglichen Besetzung haben die olympischen Disziplinen. 

 
12. Mit dem Erfüllen der Nominierungskriterien ist kein Rechtsanspruch auf eine 

Nominierung verbunden. Losgelöst von obigen Kriterien können Nominierungen im 
Interesse des Verbandes durch den Direktor Leistungssport in Verbindung mit dem 
zuständigen Chefbundestrainer auch bei Nichterreichen der WM-Norm 2013 für einzelne 
Aktive ausgesprochen werden.  

 
13. Nominierungsausschuss des DSV:  

 Direktor Leistungssport  
 Chefbundestrainer 
 Vorsitzende der FS  
 Bundestrainer  
 Trainersprecher  
 Aktivensprecher 

 
 
 
     Lutz Buschkow               Henning Lambertz 
Direktor Leistungssport     Chefbundestrainer Schwimmen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 


